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^ 5 .
Erscheint wöchentlich dreimal :

Dienstag , Donnerstag und Samstag .
Preis vierteljährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf .

Im Reichsgebiet L Mk . 60 Pf .
Dienstag den 12 . Januar

EinrLckungsgebühr per gewöhnliche vier¬
gespaltene Zeile oder deren Raum 9 Pf .

Inserate erbittet man Tags zuvor bis
spätestens 10 Uhr Bormittags .

1887.
Hagesneuigkeiten .

Bade « .
Karlsruhe . 8. Jan . fKarlsr . Ztg .j

Gestern , am Todestag der hochseligen Kaiserin
Augusta , fand Abends in der Schloßkapelle in
Baden ein von Prälat a . D . I) . Doll ab¬
gehaltener Gcdächtnißgottesdienst statt . Derselbe
war sehr zahlreich besucht von Personen , welche
im Allerhöchsten Auftrag benachrichtigt worden
waren . Heute Vormittag empfing Seine König¬
liche Hoheit der Großherzog den Staatsminister
vr . Nokk zur Vortragserstattung . Der Minister
kehrte Nachmittags nach Karlsruhe zurück .

Karlsruhe , 9 . Jan . Die außerordentliche
Ständev - rsammlung wird am Dienstag den
12 . d . .

'M . im Allerhöchsten Aufträge Seiner
Könü , sichen Hoheit des Großherzogs durch den
Präsidenten des Staatsministeriums eröffnet .
Um " 9^ Uhr versammeln sich die Mitglieder
der Ersten und der Zweiten Kammer in ihren
Sitzungssälen . Die Mitglieder der Ersten
Kammer , ihren Präsidenten an ihrer Spitze ,
begeben sich vor 10 Uhr , unter Vortritt eines
Zeremonienmeisters , in den Saal der Zweiten
Kammer und nehmen die für sie bereiteten
Sitze ein . Um 10 Uhr werden der Großh .
Kommissarius und die übrigen Mitglieder des
StaatSministerinms aus ihrem Versammlungs¬
saal durch einen Zeremonienmeister in den
Sitzungssaal der Zweiten Kammer eingcfüdrt .
Der Großh . Kommissarius hält eine Ansprache
an die Ständeoersammlung , ruft die neu ein-
getretcnen Mitglieder zur Eidesleistung auf und
erklärt nach erfolgter Eidesleistung die Stände¬
versammlung für eröffnet . Hierauf verlassen die
Mitglieder des Staatsministeriums und der
Ersten Kammer in der nämlichen Ordnung , in
welcher sie cingetrcten find,

' den- «Sitzungssaal .
Eppingen , 9 , Jan . Bei der heute statt¬

gefundenen Ersatzwahl zur Zweiten
Badischen Kammer an Stelle des ver¬
storbenen Abg . Wittmcr wurden für Notar
Dr . Philipp Reichardt in Durlach 61 , für Ober¬
förster Karl Wittmcr in St . Blasien 51 und
für Redakteur Röder in Karlsruhe 7 Stimmen
abgegeben , vr . Reichardt ist somit gewählt .

— Im Jahr 1895 haben aus den badischen
Bahnlinien 37 Entgleisungen und Zusammen¬
stöße stattgcfunden , davon 31 auf Srationeu .
Das Leben verloren 35 Personen , darunter
23 Bahnbedienstete , davon 3 Fälle Selbstmord ;
Verletzungen erlitten 100 Personen , darunter
83 Bahnbedieustete . Im Jahre zuvor betrugen
die Todesfälle 41 und es wurden verletzt 128
Personen . Die Ausnützung der Wagenklassen
war im Gesammtdurchschnitt etwa 1s; Prozent
günstiger als im Vorjahr .

Deutsches Reich.* Das Kaiserpaar verlegt an diesem
Montag seinen Hofhalt aus seiner bevorzugten
Sommer - und Hcrbstresidenz , dem Neuen Palais
bei Potsdam , nach dem königlichen Residcnz -
schlosse in Berlin , in welchem die Majestäten
voraussichtlich bis zum kommenden Mai wieder
° ° uer" d residiren werden . Alsbald nach der
llederstedelung ^ kaiserlichen Familie nach dem
^ " " ^ r» Iidenzschlosfe werden die herkömm¬
lichen Winterfestlichkeiten an unserem Kaiser -
hofe ihren Anfang '

nehmen ; sie erfahren ihre
Einleitung mit dem am 17. Januar stattfinden¬den Kronungs - und Ordensfeste und werden

Hänichen Fastnachtsball im könig¬
liche . Schlosse beschlossen werden .* An tiefem Dienstag tritt der Reichstagwieder zusammen . Ein überaus stattliches Ar¬
beitspensum ist es , welches den Reichstag in
mnem am 12 . beginnenden neuen Sessionsab¬

schnitte in Anspruch nehmen wird . Es gilt zu¬
nächst den Etat in der Einzelberathung zu er¬
ledigen , mit welchem zeitraubenden Werke das
Haus auch gleich in der ersten Sitzung im
neuen Jahre anfangen wird , da für dieselbe
bekanntlich die zweite Lesung des Etats des
Reichsamtes des Innern auf der Tagesordnung
steht. Dann hat der Reichstag die ebenfalls
schon vor Weihnachten in Angriff genommenen
Berathungen der Novelle zum Postdampfer -
Gesetz und der Vorlage über die Zwangsver¬
steigerungen und Zwangsvollstreckungen zu Ende
zu führen , sich aber auch einer größeren Anzahl
ganz neuer gesetzgeberischerAufgaben zuzuwenden .
Die Vorlagen über die Zwangsorganisation des
Handwerks und über die Reform der Militär¬
strafprozeßordnung , die Entwürfe der Grund¬
buchordnung und des neuen Handelsgesetzbuches ,
die Novellen zum Jnvaliditäts - und Altersver -
ficherungsgesetz und zur Seemannsordnung , das
umgearbeitete Auswanderungsgesetz , die Vorlage
über die Umwandlung der vierprozentigen Reichs¬
anleihe und ganz im Hintergründe endlich viel¬
leicht noch die große Artillerie - Vorlage — das
sind die theilweise recht bedeutsamen Berathungs -
stoffe , welche den Reichstag im Laufe der
kommenden Wochen und Monate neben dem
Etat u . s. w. beschäftigen werden . Es eröffnet
sich demnach auch jetzt wieder die Aussicht auf
eine Dauer der Session weit über Ostern hinaus ,
hoffentlich werden wenigstens die Reichstags -
sitzungcu im neuen Jahre besser besucht sein,
als dies leider vor Weihnachten der Fall war .

Berlin , 8. Jan . Staatssekretär Frhr .
v. Marschall reiste heute nach Locarno zu
kurzem Erholungsurlaub . Der Urlaub dauert
der „ Nordd . Allg . Ztg ." zufolge 16 Tage .

— Nach dem Militärctat für 1897/98
würde sich die Etatstärke dcS deutschen Heeres
für das genannte Etatjahr auf 33 088 Offiziere ,
78 217 Unteroffiziere , ( Zahlmeisteraspiranten ,
Spiclleute , Lazarethgehilfen und sonstige ) und
479 229 Gemeine belaufen . Eine Verstärkung
gegen das laufende Etatjahr würde nur bei
den Offizieren , und zwar 401 , und bei den
Unteroffizieren um 163 eintreten . Zu dieser
Etatstärke treten noch 2107 ( 1896/97 : 2090 )
Militärärzte , 1078 ( 1102 ) Zahlmeister , Militär -
Musikinspizient , Werkstätten - Vorsteher bei der
Luftschiffcrabtheiluug . 583 (528 Noßärzte , 1045
( 1061 ) Büchsenmacher und Waffenmeister , 93
( 93) Sattler . An Dienstpferden würden nach
dem Etatvoranschlag 97 850 ( 1896/97 ; 96 378 )
vorhanden sein.

Berlin , 9 . Jan . Wie der „ Lok. - Anz ." er¬
fährt , hat sich Ahlwardt von Newyork nach
Deutschland eingeschifft.

Erfurt , 5 . Jan . In Rettgcnstadt bei
Kölleda feierte ein Veteran aus deu Frei¬
heitskriegen , Tischlermeister Kaufmann ,
seinen 103 . Geburtstag . Der Greis , der geistig
noch rege ist , empfing viele Glückwünsche und
Geschenke.

— In Warmbrnnn in Schlesien hat der
Tischler Höppner sein ihm vor 6 Wochen
geborenes Töchterchen mit Spiritus usd
Petroleum begossen und angezündet .
Seine Ehefrau , die zufällig dazu kam , löschte
die Flammen , doch ist das Kind im Lauf des
Tages gestorben . Der Unmensch wurde verhaftet
und nach dem Gerichtsgefängniß zu Hirschbcrg
gebracht .

Frankreich .
* Die gemäßigt - republikanischen Gruppen

des französischen Senats wollen sich zu
einer einzigen Partei unter dem Namen „ Ne¬
gierungsrepublikaner " zusammenschließen , um den
vereinigten radikalen und sozialistischen Elementen

des Senats energischer Widerstand leisten zu
können.

* Dem Negus Menelik ist von der fran¬
zösischen Regierung angeblich eine offizielle Ein¬
ladung zur Pariser Weltausstellung zu¬
gedacht , die er auch anuehmen will . Wie es
weiter heißt , beabsichtigt der Negus von Paris
aus Rußland zu besuchen .

England .
Plymouth , 9 . Jan . An Bord des heute

hier aus Calcutta eingetroffenen Dampfers
„ Nubia " sind auf der Ueberfahrt drei englische
Soldaten und zwei indische Matrosen an der
Cholera gestorben . Außerdem sind noch
einige Kranke an Bord . Jeglicher Verkehr des
Schiffes mit dem Lande ist verboten .

Griechenland .
Athen , 8 . Jan . Wiederum ist Griechen¬

land von Ueberschwemm ungen heimgesucht
worden . In Larissa befand sich der am linken
Ufer des Peneus liegende Stadttheil meterhoch
unter Wasser . In Korinth wurden 15 bis
20 Häuser zerstört . Ganz Karditsa ist einen
halben Meter hoch unter Wasser . Auch die
Eisenbahnstrecke Patras —Athen hat wiederum
nicht unerhebliche Schäden erlitten , so daß der
Verkehr theilweise unterbrochen ist.

Asien .
* In Ostindien bilden Hungersnoth und

Pest noch immer Gegenstände ernster Sorgen
für die Regierung . Die Pest hat fast deu ganzen
Geschäftsverkehr in Bombay gelähmt , die Hälfte
der Einwohnerschaft ist aus Furcht vor der
Seuche aus der Stadt geflüchtet. — Zur Be¬
kämpfung der Hungersnoth in Ostindien hat
der Oberbürgermeister von London die Errichtung
eines Hilfsfonds gestartet .

Bombay , 8 . Jan . Nach der „ Ostindia -
Times " hat sich die Bevölkerung von Bombay
seit Ausbruch der Pest durch Auswanderung
und Tod um die Hälfte vermindert . Die
Sterblichkeit beträgt 200 pro 1000 und Woche.
Im Eingeboreneuviertel steht das Geschäft zum
größten Theil still ; die Zahl der geschloffenen
Läden übersteigt die der offenen.

Berstkiedenes .
— Die Bezeichnung „ Bauer " bringt der

preußische Landrath v . Bodien in Filehne zu
Ehren , indem er folgende Bekanntmachung ver¬
öffentlicht : „ Es ist aus bäuerlichen Kreisen
mit Recht darauf aufmerksam gemacht worden ,
daß die Bezeichnung „ Bauer " zur Ungebühr
mehr und mehr , besonders auch durch Einfluß
der Behörden verschwindet . Ich werde von jetzt
ab diese ehrende Bezeichnung in den amtlichen
Schreiben wieder überall gebrauchen und namentlich
deu nichtssagenden Ausdruck „ Besitzer " dadurch
ersetzen , da ich weiß , daß unsere bäuerlichen
Wirthe das Land nicht bloß besitzen , sondern
auch bebauen wollen , was ihnen eben zur Ehre
gereicht. "

— Bescheiden. Bei der österreichischen Zoll¬
revision fragt der Beamte einen Sachsen :
„Hob ' n S ' keine Zigarr 'n ?" — „Nee , här ' n
Se , mein kutestcs Herrchen, " erwidert der , „ich
Hab ' Sie blos noch drei Stück bei mir , die
mecht' ich Sie gern alleene roochen !"

^
— Triftiger Grund . Köchin ( zu ihrem

Soldaten ) : „Warum bist du zwei Tage nicht
gekommen ?" — Soldat : „ Ich litt an Appetit¬
losigkeit."

Proretz gegen Agenten der Viehverficherungs -
gesellschaft zu Plan .

Karlsruhe , 7 . Jan . Vor der Strafkammer I .
des Großh . Landgerichts hier begann heute Vormittag
9 Uhr die Verhandlung der Anklage gegen den 49 Jahre
alten Agenten Franz Brenn fleck von Phjlippsburg
und den S3 Jahre alten Emil Seebcr von Marbach ,



früher VersichcrungLinipektor , jetzt Hilfsarbeiter beim
statistischen Aml , beide hier wohnhasl , wegen Betrugs .
Der verlesene Eröffnnnqsbejchlub legte den Angeklagten
zur Last , daß sie während ihrer Beichäflignng bei der
Versicherungsgesellschaft aus Gegenseitigkeit zu Plnu in
Mecklenburg den Versicherungsnehmern gegenüber er¬
klärten , daß neben dem Eintrittsgeld und den Aufnahms -
kosten nur die in den allgemeine » Bedingungen des
Statuts je nach der Lenützuugsweise auf 2 , bczw . 2 !s,
3 und 3sl/j der Versicherungssumme normirten Prämien
erhoben würden und verschwiegen , daß die Versicherungs¬
gesellschaft auf Gegenseitigkeit beruhe , daß wenn die
Vorprämien nicht zur Berichtigung der Viehschäden und
Verwaltnugskosten reichen , Rückprämien erhoben würden
und daß dies seit Bestehen der Gesellschaft in jedem
Betriebsjahr cingctreten sei . Nach dem Eröffnungsbe -
schlnsse wurden von den Angeklagten ans diese Weise
Versicherungsverträge abgeschlossen und zwar von Brenn¬
fleck in den Orten Philippsbnrg , Nheinsheim , Nhcin -
hausen , Wicsenthal , Plittersdorf , Forst , Unteröwisheim ,
Büchig , Bulach . Rintheim , Hagsfeld , Knielingeu , Graben ,
Karlsruhe , Malsch , Otlcrsdorf , Bruchsal , Kronau nnd
Oestringen , von Secbcr zu Malsch , Rastatt , Niederbühl ,
Kuppenheim , Durmersheim , Elchesheim , Haucncberstein ,
Oos , Iffezheim , Ottersdorf nnd Sandweier , von beiden
Angeklagten gemeinschaftlich zu Mörsch , Beiertheim ,
Grünwinkel , Leopoldshafen , Linkenheim , Ettlingen und
Teutschneurenth . Die Viehversichernngsgesellschafr ans
Gegenseitigkeit zn Plau in Mecklenburg , um die es sich
hier handelt , und bei der Secbcr von 1894 bis Februar
1895 als Inspektor mit 120 Monatsgehalt , 5U der
ersten Jahrcsprämie und der Hälfte der Ausnahms¬
gebühren aus jedem Versicherungsgeschäst , Lrennfleck von
Mai 1894 bis Februar 1895 als Agent , von da an bis
August 1895 als Inspektor , iu dieser Eigenschaft gleich¬
falls mit einem Monatsgehalt von 120 ^ und einer
Abschlußprovision , im Dienst standen , ist eine der Ver¬
sicherungen , die im Anfang dieses Jahrzehnts zahlreich
in Mecklenburg gegründet wurden , nicht um einem vor¬

handenen Bedürfnisse abzuhelfen , sondern um stellenlosen
Personen Stellung nnd reichliches Gehalt zu verschaffen .
Durch das Verlockende ihrer Anpreisungen , die Billigkeit
der Prämien bei Enlschädigungsznsage von 95 jÜ, seit
12 . März 1895 80 Hs der Vcrsicherungssumnre , gelang es
ihnen auch im Großherzogthnm Baden !, eine große Zahl
von Versicherungsnehmern zu gewinnen . Die Ange¬
klagten , als Vertreter dieser Gesellschaft , haben bei
Abschluß des Vertrags den Versicherungsnehmern
nach den heute vernommenen etwa 120 Zeugen ver¬
schwiegen , daß cs bei den bezahlten Vorprämien nicht
bleiben könne nnd daß nach den bisherigen Erfahrungen
sicher Rückprämien zn erwarten seien . Brenufleck verneinte
nach den Angaben einer Reibe von Zeugen bei Abschluß
der Versicherungsverträge die Frage , ob Nachprämien zu
erwarten seien nnd versicherte , die Gesellschaft stünde so
günstig , daß sie ans alle Nachschüsse verzichten könne .
Thatsächlich wurden an Nachprämien erhoben im Gründungs¬
jahr 1892 1,28 Al. 1893 2 sl. 1894 2,14 ^ nnd 1895 2,65 L.
Fast sämmtlichc Zeugen gaben an , daß sie den Versicherungs¬
vertrag nicht abgeschlossen hätte » , wenn ihnen gesagt
worden wäre , daß es bei der Vorprämie nicht bleiben
würde . Ein großer Thcil der Versicherungsnehmer ist
nicht allein um den Betrag der Rückprämie geschädigt ,
sondern er mußte auch , weil er cs ans gerichtliche Be¬
treibung ankommcn ließ , die Ballst re ckungskostcn
tragen . Drei der Hereingefallenen , denen während der
Versichcrungszeit Pferde zu Grunde gingen , gelangten
nicht in den Besitz der Entschädigungssumme , weil sie die
Nachprämie nicht bezahlt hatten . Abends 8 Uhr war die
Beweisaufnahme bis auf die Einvernahme von 2 auf den
8 . Januar geladenen Zeugen und der Sachverständigen
beendet und ordnete der Vorsitzende Vertagung der Ver¬
handlung ans Morgen Vormittag 9 Uhr an .

_ (Bad . Ldsztg, )

Versicherungsschutz gegen Wasser -
leitungsschäden .

Nachdem auch unsere Stadt in die Reihe derjenigen
Plätze getreten ist , welche sich der segensreichen Einrichtung

einer öffentlichen Wasserleitung zu erfreuen haben , er¬
scheint es angebracht , unsere Leser darauf aufmerksam zu
machen , daß bei all ' dem Nutzen und den unschätzbaren
Vortheilen , welche jene Einrichtung gewährt , auf der
anderen Seite mancherlei materielle Nachthcile daraus
erwachsen können . In den mit Wasserleitung versehenen
Städten ereignet cs sich fast täglich , daß durch Rohr¬
brüche , Verstopfungen der Closets nnd Äbflnßleitungen ,
Defektwerdcn der Leitnngsanlagen , durch undichte Ver¬
bindungen . durch Unvorsichtigkeit oder Fahrlässigkeit der
Dienstboten , durch Osfenlassen der Hahnen . Ueberlausen
der Badewannen ec. rc . Hauseigenthümer wie Miether
an ihrem Eigenthum schwer geschädigt werden . Das aus¬
strömende Wasser richtet nicht allein an den Fußböden ,
den darunter befindlichen Decken und Wänden geringere
oder gröbere Verheerungen an , sondern es beschädigt oft
ganze Stockwerke , namentlich wenn die Räume zufällig
ohne Aufsicht oder unbewohnt sind . Wird ein Wasser¬
schaden nicht rechtzeitig und gründlich beseitigt , so stellt
sich

'
früher oder später der mit Recht so gefürchtete Haus -

schwamm sicher ein , diesen Gefahren gegenüber sollte es
kein vorsichtiger Hausbesitzer , Miether oder Ladcninhaber
verabsäumen , sich in gleicher Weise zu versichern , wie
dies allgemein gegen Feuersgefahr geschieht .

Die Wasserleirungsschäden - und Unfall - Versicherungs¬
gesellschaft „ Neptun ' '

, welche zu diesem Behufe vor
10 Jahren in Frankfurt a . M . gegründet wurde , hat
bereits mehr als 36 000 Schäden regulirt und ihr Ver¬
sickerungskapital beläuft sich auf mehr als 1000 Mil¬
lionen Mark . Am hiesigen Platze wird dieselbe ^ durch
Herrn Aos. Kristen , Hauptstr . 47 , vertreten .

Großherzogliches Koftyeater Karlsruhe '.
Dienstag , 12 . Jan . Ab . - Abth . 3 , 28 . Vorst . Mittel -

Preise . Der Barvier vo » Sevilla » komische Oper
in 2 Aufzügen . Musik von Rossini . Anfang '

^7 Uhr .
Donnerstag , 14 . Jan . Ab .- Abth . 0 . 28 . Vorst . Kleine

Preise . Josef und seine Brüder , Oper in 3 Auf¬
zügen . Musik von Mehul . Anfang !,7 Uhr .

Nr . 5 . AmisverkündigungsNalL für den chrotzli. Amtsbezirk Aurlach .

mrimachmMlt .

1897 .

Die Verwahrung der Hunde mit Maulkörben betr .
Nr . 31,938 . Nachstehend bringen wir den Wortlaut der unterm

25 . November v . I . mit Zustimmung des Bezirksraths abgcänderteu und
mit Erlaß Großh . Herrn Landeskommifsärs vom 28 . v . M . Nr . 5680
für vollzichbar erklärten bczirkspotizeilichen Vorschrift obigen Betreffs
vom 9 . Dezember 1869 zur öffentlichen Kcuntniß :

„ Es ist untersagt , große Hunde , insbesondere Fang - , Nad -
und Metzger - Hunde , ohne wohlbesestigten Maulkorb , welcher das
Beißen vollständig verhindert , lauten zu lassen .

Das Gleiche gilt von Bulldoggen jeder Größe , sowie von
solchen Hunden , bezüglich deren es wegen Neigung zur Bös¬
artigkeit polizeilich angevrdnet wird ."

Diese Vorschrift tritt nach Ablauf von 3 Tagen in Vollzug .
Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , dies in

ihren Gemeinden ortsüblich bekannt zn machen , erneut auf die hieraus
sich ergebende Verpflichtung der Hundebesitzer hinzuweisen und wie ge¬
schehen zu berichten .

Bei diesem Anlasse sind auch die Vorschriften der Verordnung Gr .
Ministeriums des Innern vom 11 . Mai 1876 in Erinnerung zu bringen .
Hiernach müssen alle über 6 Wochen alte Hunde eine mindestens 3 em
große , den Wohnort des Besitzers angebende Marke bon Messing oder
Messingblech tragen . Hunde , welche nicht die vorgeschriebene Marke

tragen , werden — vorbehaltlich der Bestrafung der Besitzer — ein -

gesangen und , wenn sie bis zum Ablauf des zweiten
nicht von dem Besitzer unter Vorzeigen der Quittung
Gemcindekasse geleistete Zahlung einer Gebühr von
werden , gctödtel .

Dur lach den 2 . Januar 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbau m.

folgenden Tages
über die an die
2 Mk . abgeholt

— Amtsblatt Nr . 8 — beauftragt , die tabellarische Zusammenstellung
der erstatteten Anzeigen neu errichteter Gewerbebetriebe im Sinne des

§ . 14 Gcw .- Ordg . pro 1896 Formular U . bis 20 . Januar l . I . anher
vorzulegen .

Durlach den 4 . Januar 1897 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

N u ßbau m.

Die Stellung der 1886 er GerneindereLhlrungen betr .
Au die Gemeinderäthe des Landbezirks :

Nr . 620 . Nach 8 - 61 der Gememderechnungsanweisung sind die

gestellten Gemeiiiderechnungeu nebst Beilagen spärestens am 1 . April des

aus den Rechnungsabschluß folgenden Jahres , also jene für 1896 auf
! . April S . I . den Gemeiuderäthen vvrzulegen.

Die Gtmeinberechner sind hievon mit dem Aussigen zu verständigen ,
daß sie etwaige Fristverlängerungsgesuche , welche übrigens nur in ganz
dringenden Fällen Berücksichtigung finden werden , alsbald hierher ein -

zureichen haben .
Die den Gemeiuderäthen übergebenen Rechnungen haben dieselben

nach Maßgabe der 88 - 62 , 63 und 64 der obigen Anweisung zu be¬

handeln und sodann spätestens aus l . Mai d . I . unter Anschluß des

Duplikats der Rechnung hierher vorzulegen .
Durlach den 6 . Januar 1897 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Nußbau m.

Die Wehrpflicht nach Erwerbung und Verlust der
ReiehSangehörigkeit betreffend .

Nr . 474 . Ziffer 2 des Z. 21 der Wehrordnung von 1888

schreibt vor :
i „ Personen , welche das Reichsgebiet verlassen , die Neichsangehörigkeit

i verloren , eine andere Staatsangehörigkeit aber nicht erworben oder wieder

! verloren haben , sind , wenn sie ihren dauernden Aufenthalt in Deutschland
den Ersatzbehörden verpflichtet und können

_ _ _ ^ nehmen , zur Gestellung vor

GrstatLnngsarispriiche in Todes - NNd Heirathsfäklen j nachträglich ausgchobeu , jedoch im Frieden mehr über das vollendete

betreffend . 31 . Lebensjahr hinaus im ' aktiven Dienst zurückgehalten werden.
Nr . 31,953 . Gesuche wegen Rückerstattung von Beiträgen in Todes - ! Dasselbe gilt von den Söhnen ansgewanderler Wd wieder in das

oder HeirathSfüllen der Versicherten (8 - 30 und 31 des Jnv . - u . Alt .- ! deutsche Reich zuruckgekehrter Personen , sofern die söhne keine andere

Die vorstehenden Bestimmungen finden auch Anwendung auf Aus -

gewanderte , welche zwar eine andere Staatsangehörigkeit erworben haben ,
aber vor vollendetem 31 . Lebensjahr wieder Reichsangehörige werden .

Die Bürgermeisterämter werden daher angewiesen , von der Rückkehr

solcher Personen vom 17 . bis . 42 . Lebensjahr und zwar auch , wenn diese

nur zu einem vorübergehenden Aufenthalt in die Gemeinde zu kommen

erklären , alsbald dein Bezirksamt Anzeige zu erstatten (8 - 106 ff . LV.-O .).

Dur lach den 6 . Januar 1897 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Nußbaum ._ .

Lers .-Ges .) sollen bei dem Bürgermeister des Wohnortes angebracht werden .
Im Heirat hsfalle (8 - 30 und 95 ) muß das Gesuch nach dem

Gesetz binnen 3 Monaten nach der Verheirathung bei dem Vorstand der¬
jenigen Versicherungsanstalt geltend gemacht werden , in welche zuletzt
Beiträge entrichtet worden sind .

Die Einreichung des Gesuches bei dem Bürgermeister ist somit für
die Einhaltung der bezcichneten Frist unerheblich : innerhalb der
3monatlichen Frist muß das Gesuch bei der zuständigen
Versicherungsanstalt selbst einkommen .

Hieraus folgt , daß Versäumnisse und Verzögerungen bei den
Bürgermeisterämtern unter Umständen die Versicherten um ihre sonst be¬

gründeten Ansprüche bringen können .
Wir empfehlen dies den Versicherten und den Bürgermeisterämtern

des Bezirks zur besonderen Beachtung .
Dur lach den 4 . Januar 1897 .

Grotzherzogliches Bezirksamt :
Nußbaum .

Die Anzeige stehender Gewerbebetriebe betreffend .
Nr . 404 . Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden unter Be¬

zugnahme auf die diesseitige Beifügung vom 12 . Januar 1884 Nr . 930

Bekanntmachung .
Nr . 238 . Durch Erlaß Gr . Justizministeriums vom 5 . d. Mts .

ist Aktuar Emil Schwörer dahier zum allgemeinen Stellvertreter des

hiesigen Gerichtsvollziehers ernannt worden .

Gerichtsvollzieher Gödel hat nunmehr den Dienst für den ganzen

Gerichtsbezirk übernommen .
Durlach den 7 . Januar 1897 .

Grotzh . Amtsgericht :
Bechtold .

*.



Ten Hedammelrunterricht in der Frauenklinik zu
Heidelberg betreffend .

Wir bringen hierdurch folgende Bestimmungen zur Kenntniß der
Beteiligten : .

1 . Der Unterricht an hiesiger Hebammenlchule beginnt am
1 . Februar und dauert vier Monate.

2. Die Bewerberinnen haben der Unterzeichneten Direktion nach¬
stehende Atteste vorzulegen :

a. einen Geburts - oder Taufschein , wobei wir bemerken ,
daß unter 18 Jahre alte Personen zurückgewiesen , über
30 Jahre alte aber nur dann zum Unterricht zugelassen
werden, wenn denselben von Großh . Ministerium des Innern
Altersnachsicht ertheilt worden ist,

b . ein Zcugniß des Bezirksarztes über körperliche und
geistige Befähigung zum Hebammendienste,

6 . ein Leumundszeugniß .
3 . Die von Gemeinden zum Unterricht entsendeten Personen haben

außerdem eine Bescheinigung vorzulegen , daß die Gemeinde die Untcr-
richtskosten übernimmt . , ,

4. Personen in gesegneten Umständen werden in den Cursus mcht
ausgenommen oder doch sofort entlassen, nachdem deren Zustand erkannt
worden ist . . . . . ^ ^ .

5. Das Honorar für Unterricht ( einschließlich des Lehrbuches) ,
Wohnung , Verköstigung , Heizung und Beleuchtung beträgt 275 Mark
für jede Schülerin und ist gleich bei der Ausnahme zu entrichten.

6. Eine Schülerin, welche freiwillig austritt oder entlassen wird ,
kann nur die Zurückgabe eines entsprechenden Antheils der Lerpflegungs -

gebühren beanspruchen .
Heidelberg den 1 . Januar 1697.

Aie Direktion der IrcruenLkinik .

WeKanntrnachung .
Die Linen der Wahlberechtigte « der Handelskammer

liegen für Durlach , Grötzrngr« , Söitt « gen ««d Meingarte «
vom 13 . d7 Mts . a« in den resp . Rathhäusern 8 Tage lang zur
Einsicht der Betheiligten auf.

Spätestens innerhalb 8 Tagen nach Schluß der Offenlegung sind
bei Ausschlußvermeiden mit den erforderlichen Bescheinigungen

1 . etwaige Einsprachen gegen die Aufnahme in die Listen oder die
Uebergehung in denselben ;

2 . ein etwaiger Verzicht auf das Wahlrecht auf Grund des
Art. 5 Abs. 2 des Gesetzes vom 26 . April 1886 , die Ab¬
änderung des Handclskammergcsetzes betr. , bei der Handels¬
kammer auzumelden.

Karlsruhe den 9 . Januar 1897 .
Die Handelskammer für die Kreise Karlsruhe und Baden :

Schneider . I)r . Planer .
Weingarten .

Steigerungsankündigung .
Landwirth Friedrich Breiten¬

stein Wittwe und deren Kinder
in Weingarten lassen der Theilung
wegen am

Montag de« 25 . d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

im Rathhause in Weingarten nach¬
folgende , auf Gemarkung Wein¬
garten gelegene Liegenschaften öffent¬
lich zu Eigenthum versteigern, wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder mehr geboten
wird . Die übrigen Versteigerungs -
bcdingungen können bis zum
Steigerungstage auf dem Geschäfts¬
zimmer des Versteigerungsbeamten
Angesehen werden.

Beschreibung der Liegenschaften.
1 .

3 Viertel 79 Ruthen 50 Fuß
Acker im Weier , neben Weg und
Johann Lichter , Anschlag 400 Mk.

2 .
Ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Scheuer und Stall nebst Keller,
Schopf mit Heuboden und 27 Ruthen
Garten beim Hause in der Almend -
gaffe , neben Franz Götz , Lorenz
Nlemesch und Josef Hummel , An¬
schlag 6500 Mk.

3 .
1 Viertel io Ruthen Acker im

Steuilanen , neben Jakob Felleisen
»nd

^
Ludwig Kärcher , Anschlag

Durlach , 8. Jan. 1897.
Der Großh . Notar :

_ _ vr. Reichardt ._
Nutzholz Versteigerung.
Die Gr. Bezirksforstei Langen¬

steinbach versteigert mit Borgfrist
bis i . November 1897 am Donners¬
tag de« 14 . lind Freitag de«
15 . Januar 1897 , jeweils Vor¬
mittags 10 Uhr beginnend , im
Rathhaus zu Langensteinbach aus
Domänenwald Steinig und Nappen -
busch :

2 Eichen lll . Kl. ; 46 Forleu-
stämme l . , 259 II . , 328 Ul .
und 31 IV . Kl. ; 5 forlene
Sägklötze l . , 15 ll . , 36 lll .
und 16 IV . Kl.

Forstwart Welte von Langen¬
steinbach fertigt Auszüge aus den
Listen und zeigt das Holz aus Ver-
langen vor._

Bekanntmachung.
Die Anmeldungen zum Verkauf

von Bürgergabholz durch die ge-
meinderäthliche Kommission müssen
binnen 3 Tagen beim Bürgermeister¬
amt unter Vorlage des Looszettels
erfolgen .

Durlach , 11 . Jan. 1897.
Der Gemeinderath :

_ H . Steinmetz . _
Sptelberg .

Holz - Versteigerung .

Die Gemeinde Spielberg ver-Die Gemeinde Spielberg ver¬
steigert in ihrem Gemeindewald am

Samstag den 16. d . Mts .
mit Borgsrist bis 1. September d . J . :

90 Stück forlene Bau- und Säg¬
holzstämme III . , IV . und
V . Klaffe ; 66 Stück fichtene

Bau - und Sägholzstämme III -,
IV. und V. Klasse ; 7 Stück
Birken ; 600 Stück starke Bau¬
stangen I . und II . Klasse,
180 Stück Hopfenstangen I. ,
II. , III . und IV . Klasse.

Die Zusammenkunft ist Vor¬
mittags 'JO Uhr beim Rathhaus.

Spielberg , 9 . Jan . 1897 .
Das Bürgermeisteramt :

K a r ch c r.

Wohnung von 2 Zimmern , Küche
und aller Zugehvr mit Wasser¬
leitung ist wegen Wegzugs aut den
23 . April zu vermiethen bei

I . KivstS WL5 . Ettl . Str . I I .

Aruti -rpretie
In Gemäßheit des 8 der Verordnung

Großherzoglichen Handelsministeriumsvom
25. März 1861 (Reg .-Bl . Nr. 16) werden
die Ergebnisse des heutigen Marktverkehrs
an Getreide und Hülsenfrüchten in Folgendem
bekannt gegeben :

Prüchte - chstteing .
Mittel

s f S» Kiv .

.ikilugr ! pilogr . ^ M ! P

600 s 7 l
'
600

"
i !
!

Kernen, neuer .
Waizen . . .
Gerste . . . . > -
Hafer, alter . . j —
Hafer , neuer . . _̂ 600
Einfuhr . . . ! 600
Ausgestellt waren s —
Vorrath . . . s 600
Verkauft wurden > 600
Ausgestellt blieben ! —

Sonstige Prcife r t, Kilogr . Schweine
schmalz 80 Pf . , Butler 100 Pf ., 10 St .
Eier 70 Pf . , 20 Piter Karrosfelr 85 Pf .,
50 Kilogr . Heu Mk. 3 . — , 50 Kilogr
Stroh ( Roggen -1 Mk. 2.50, 50 Kilogr .
Dinkelftroh Nit. 2 .— , 4 srer Buchenholz
( vor das Haus gebracht) Mk. 48 , 4 Ster
Tannenholz Mk . gg , 4 Ster Forlenholz
Mk. 36.

Durlach , 9 . Jan . 1897 .
Das Bürgermeisteramt

Eine schöne Wohnung im 2 . Stock
mit 3 Zimmern nebst Zubehör ist
auf 23 . April zu vermiethen

Kronenkrake 3 .
Zwei Wohnungen , bestehend aus

je 2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher , sind ans 23 . April zu
vermiethen. Näheres

Thurmbergwc g 3 .
Wegen Wegzugs ist eine Wohnung

im zweiten Stock , bestehend aus
2 tapezirten Zimmern , Küche , Keller ,
Speicher und Wasserleitung , sofort
oder aus 23 . April zu vermiethen

Weierweg 3 ».
Daselbst ist eine Wohnung von

einem größeren Zimmer , Küche ,
Keller und Speicher auf 23 . April
zu vermiethen._ _

i Eine Wohnung von 2 Zimmern ,
! Küche , Keller und Speicher , auf
Verlangen auch Schweinstall , ist
ans 23 . April zu vermiethen

Kasler Thor 13 » .

Privat-Mzeigm.
Grötzinger Straße neben

Herrn Blechner Altfelix sind zwei
der Neuzeit entsprechende Woh-
nungenmit Wasserleitung , Garten -

! autheil und Waschküche sogleich oder
^auf 23 . April zu vermiethen. Zu
erfragen bei Blechner Äktfekir .

.Hauptstrafte 72 im 2 . Stock
sind 3 Zimmer mit Mansarde und
Zugehör auf 23 . April zu ver¬
miethen. F . D ie tz ._

Wohnung zu vermiethen .
2 große Zimmer im 2 . Stock mit

Küche , Keller , Speicher und Wasser¬
leitung sind auf 23 . April zu ver¬
miethen

Weierweg 6 .
Eine Wohnung von 1 Zimmer,

Alkov , Küche , Speicher , Keller ,
Schweinstall und Dungplatz und
eine Wohnung von I Zimmer , Küche ,
Keller und Speicher auf 23 . April
zu vermiethen bei

Frau Tknzinger Wittwe.

Eine Wohnung von 1 Zimmer
sammt Zugehör ist auf 23 . April
zu vermiethen

Hauptstraße 26 .
Kronenltraße 14 ist eine kleine

Wohnung mit Alkov auf 23 . April
zu vermiethen .

Eine Wohnung von 1 Zimmer ,
Küche , Keller und Speicher ist auf
23. April zu vermiethen

Wäderlkrahe 1 , 2 . Stock.
Schwanenstraftc 5 ist eine

Wohnung im 2 . Stock , bestehend
aus 2 Zimmern, Küche , Keller,
Speicher und Schweinftall auf den
23 . April zu vermiethen .

Ein Zimmer mit Alkov und
allem Zubehör Et auf 23 . April
zu vermiethen . Zu erfragen

.Hcrrcnstratze 12.
Eine Wohnung von 2 Zimmern ,

Küche , Keller und Speicher ist auf
23 April zu vermiethen

Auer Strafte 1 »,
gegenüber de r Bl eiche.

Eine schöne ( mit Glasabschluß
versehene ) Wohnung , bestehend aus
4 sch . Zimmern , Küche , Keller,
Spcicherantheil , einer geräumigen
Mansarde und Mitbenützung der
Waschküche , ist sofort oder auf April
zu vermiethen

Hrötzinger Straße 3 L.
Eine Wohnung von 3 Zimmern

mit Glasabschluß und allem Zu¬
behör zu vermiethen . Näheres

H>finzvorkadt 34 im Laden.
Eine schöne Wohnung im 2. Stock

von 4 Zimmern und Zugehör ist
auf 23 . April zu vermiethen

Gasthaus zur Blume .

Eine Wohnung im 2 . Stock , be¬
stehend aus 2

'
Zimmern , Küche ,

^Keller , Speicher und Wasserleitung ,
ist auf 23 . April zu vermiethen

Ktumenvsrstadt 14 .
Grötzinger Straße 5 » ist eine

Wohnung von 2 schönen Zimmern,
Küche mit Wasserleitung , Speicher
und Keller auf 23. April zu ver¬
miethen. Zu erfragen im 3 . Stock .
Eiuzusehen Vormittags._

Jagerstraße 7 ist eine Woh¬
nung im I . Stock mit 2 Zimmern ,
Küche , Keller , Speicher , Stall und
Scheune auf 23 . April z u vermietben.

Woßnungen zu vermietiM.
2 Zimmer , Küche nebst Zubehör ,

1 Zimmer, Küche u . s. w.
_ Hauptstra ße 1.

Wohnungen zu vermietßm .
Eine Wohnung von 4 Zimmern ,

Küche , Badezimmer , Keller, Speicher
und Wasserleitung , ferner eine Woh¬
nung von 3 —4 Zimmern , Küche ,
Badezimmer , Keller , Speicher und
Wasserleitung sofort oder auf den
23 . April zu vermiethen. Zu erfragen

Blumenvorstadt 6 .
In « »einen » Hause Ecke der

Durlacher Allee und Auer
Strafte ist der Lade « ,
worin ein Spezcrcigcschäft
betrieben wird , mit sehr
schöner Wohnung auf den
23 . April zu vermiethen .

1 . sßi . » olmsnn .
Zwei Wohnungen im Hinter¬

haus von je zwei Zimmern , Küche ,
Speicher und Keller , eine mit , die
andere ohne Mansarde , sofort oder
später zu vermiethen. Näheres



Kr« !>
>rs-

Uiiclstiitzungs- Nkrtin.
Bei der gestern stattgefnndencn

Generalversammlung lehnte unser
allverehrter langjähriger Vorstand
Herr Jakob Meier eine Wieder¬
wahl ad und wurde einstimmig Herr
Ludwig Barthlott , Mehl¬
händler , wohnhaft gegenüber dem
Ochsen , gewählt , was den Mit -
gliedern hiermit bekannt gemacht wird .

Liederkranz Turlach .
Dienstag de« 12 . d. Mts . :

Gesangsprobe für Männer¬
chor . Wir ersuchen um pünktlichen
und vollzähligen Besuch.
_ Der Vorstand .

liaMikl 'ei'-kllib
„KiMianiil " vurkrud .

Heute , Dienstaq ,den 12 . d. M . .
Abends halb 9 Ühr :

Saatfahren
in der Fest Halle ,
was hierdurch den

^Mitgliedern zur
iKenntniß gebracht

wird . Ilm pünktliches und zahl¬
reiches Erscheinen bittet

Der Norstanv .

Am Sonntag den 17 . Ian . ,s
Nachmittags 2 Uhr , findet die
statutengemäße

Geireral
'
-Derfammkmg

im Lokal , statt .
Anträge zur Tagesordnung sind

an den Vorstand zu richten.
Es wird um zahlreiches und

pünktliches Erscheinen der aktiven
und passiven Mitglieder ersucht .

_ Der Vorsta nd .

WohMMg ;
mit 5 — 6 Zimmern bis Ziel April !
gesucht. Offerten an die Expcd . !
d . Bl . unte r X . 8 ._ i"

Wohmmgs - Gesuchs !
Eine Wohnung , bestehend aus !

3 Zimmern sammt Zugehör , wird !
auf 23 . April zu miethcn gesucht . !
Offerten erbeten unter L . 6 . ans
die E xpedit io n die ses Blattes .

Auf 23 . April wird eine Woh¬
nung von 3 schönen Zimmern nebst
Zugehör von einer ruhigen Familie
z« miethe » gesucht . Näheres bei
der Expedition dieses Blattes .

Danksagung.
sDurlach .sj Für die vielen Beweise herzlicher

jThcilnahmc bei dem Hinscheiden unserer lieben Gattin ,Mutter , Tochter und Schwester

geb . Kleiber .
für die reichen Blumenspenden und die ehrende Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte sprechen wir unfern

innigsten Dank aus .
Bcsondern Dank auch für die Liebesgaben , die der Ver¬

storbenen während ihrer langen Krankheit zu Theil wurden .
Durlach den 10 . Januar 1897 .

Im Namen der Hinterbliebenen :
MtsL« , u Ltrrröev .

WafferleitungsMden- L Unfall Versicherungs
Gesellschaft in Frankfurt a . M .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir Herrn
Jos . Krrste« hier , Hauptstr. 47 , eine Haupt - Agentur unserer Gesell¬
schaft übertragen haben .

Karlsruhe im Januar 1897 .
Die Aenercrt - Agentur :

N . Leknsiäsr.
Anläßlich der Eröffnung der hiesigen städtischen Wasserleitung

empfehle ich mich hiermit zum Abschluß von Uerstchernnge « gegenWasierleitungsschäden . Die von mir vertretene Gesellschaft . Neptun °
versichert Gebäude , Mobilien und Waaeerrlager gegen alle
Wasseeieitungsschäde « , gleichviel ob dieselben durch Rohrbrüche,
Verstopfung der Abflußleitnngen und Closets , Zerspringen der Hahnen ,
Spülkasten , Reservoirs re . , Offcnlassen der Krahnen , Uebcrlaufen der
Badewannen rc . rc . herbeigeführt werden . Die Versicherung erstreckt sich
gleichzeitig auf Schadensersatzansprüche , welche gegen den Versicherten von
dritter Seite rechtlich geltend gemacht werden .

Die Kcnrpt - Agentur :
7o§ . AruMüße 47 .

Deutsches Schweineschmalz ,
garantirt rein , per Pfund 55 Pfg . , arnerik . Schweineschmalz , per
Pfund 45 Pfg . , Mehrabnahme billiger , bei

_ VltiLipp
Heute (Dienstag ) :

IÄZL'
QS I-sdsr- L

_ _ öei Adterwirlh .KrisrZx.

Eine Wohnung von 2 Zimmern
mit Küche, Keller und Speicher im
Preise von 150 — 200 wird auf
33 . April von einer kleinen ruhigen
Familie zu miethen gesucht . Nähe
des Bahnhofes bevorzugt . Offerten
beliebe man unter X . 2 . an die
Exvedition d . Bl . zu richten .

Freundliche Wohnung mit
3— 4 Zimmern auf 23 . April ge¬
sucht. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 99 an die Exp , d . Bl .
S ^ in

d der Nähe der
Stadt , zu pachten gesucht. Von
wem , sagt die Exped . d . Bl .

ZL8L8
Von Mittwoch ab bin ich auf kurze Zeit hier und ertheile

Unterricht . Diejenigen Schülerinnen , welche schon gelernt haben , können
weiter arbeiten . Für Ncueintretende beträgt das Unterrichtsgeld fürden ganzen Kurs 1 Mk . Unterrichtslokal Auer Straße im Hanse des
Herrn Baust , 2 . Stock . Hochachtungsvoll

k . k' lsu .

Kirchstratze 7 , parterre , ist eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küche.
Keller und Speicher auf 23 . April
zu vermiethen .

Daselbst ist eine Mansarden¬
wohnung von 2 Zimmern an eine
kleine Familie auf 23 . April zu
vermiethen .

Wohnung zu vermiethen :
4 Zimmer und 1 Mansarde , Vor¬
platz unter Glasabschlnß ,

auf den 23 . April .
Herrenstraffe 18.

Zwei Wohnungen mit Zugehör
für kleine Familien auf 23 . April
zu vermiethen

Jägerstraffe 2 .
Zimmer zu vermiethen .^

Einige schön möblirte Zimmer
mit Pension sind an bessere Herren
auf 1 . oder 15 . Februar zu ver¬
miethen . Näheres

Arnulienbad Durlach .

WasserWuch
in jeder Dimension zu Fabrik¬
preisen bei

Blumenvorstadt 12 a.

von einer Wein - und Branntwein¬
handlung ersten Ranges gesucht
für einzelne Orte oder ganzen Amts¬
bezirk. Die sehr Hohe Provision
sichert ein großes Nebeneinkommen .
Bewerber wollen ihre Angebote an
rr. iS postlagernd Freiburg
(Badens einsenden .

I

Aas Jüllen eines Gi
Kellers

wird vergeben . Näheres
F esthalle .

Eine trächtige Kuh
und ein Rind zu verkaufen

Aue , Haus Nr . 23 .
Morgen auf den

Hinteräckern , ist zu
verkaufen oder zu verpachten .

F Metz.
Derselbe hat auch Heu zu ver¬

kaufen .

^ , Äon der Sebold ' schen Fabrik
bis zum Lamm ist Geld verloren
gegangen . Der redliche Finder wird
gebeten , dasselbe im Kontor obiger
Fabrik abzugeben ._

Eine Hokzaxt , X . ck. L . ge¬
zeichnet , wurde aufgesunden . Abzu¬
holen gegen Einrückungsgebühr bei
der Expedition dieses Blattes .

Eine Wiese von 11 n 64 gm
im Deicheigraben Durlacher Ge¬
markung ist sofort zu verkaufen oder
zu verpachten . Zu erfragen

Ktttinger Straße 5 .
Ein Hund ist zugelaufen und

kann gegen Ersatz der Einrückungs¬
gebühr und des Futtergeldes abgc-
holt werden MKnzvorkadt 43 .

" " gut möblirtes , ist
sofort zu vermiethen

Kauptkr . 59 , 2 .St .,EingangZehntstr.

WkßknWMgsWkrkMsen :
1 vollständig aüfgerichtctes Bett ,
1 Bettlade mit Rost , Spiegel und
sonstiges Hansgeräth .

Karlsruher Allee 4 .

HL 2 Morgen bei der
Obermühle , 1 Viertel

in der Höhe , zu verpachten . Näheres
bei Wilhelm Klaupin .

Kette Srihner zum Schlachten ,
pr . Stück 1 Mk . 20 Pf . , sind zu
verkaufen Kerrenllraße 5 .

Schöne Rühe,
pr . Pfd . 20 Pst , Kalifat - Datteln ,
pr . Pfd . 30 Pf . , empfiehlt

pkilipp i- ug « !» .

Zwei Schlafstellen
sind zu vermiethen

2arnmstraffe 17.

8 ^ 88IRA
eine Parthie , ver¬
kauft

Bluincwirth Klein .

Danksagung.
^ Für die vielen Beweise
e-u herzlicher Theilnahme an

! ! dem schmerzlichen Verluste ,
den wir durch das Hin -

scheidcn unseres geliebten Gatten ,
Vaters , Schwiegervaters , Groß¬
vaters , Onkels und Schwagers

Gottfried Aaööerger ,
Zimmermauu ,

erlitten haben , sowie für die
ehrende Leichenbegleitung und
Kranzspenden , insbesondere
seitens seines Herrn Arbeit¬
gebers und seiner Mitarbeiter ,
wie auch

'
für die trostreiche

Grabrede des Herrn Stadt¬
pfarrer Specht sprechen wir
hierdurch unfern tiefempfundenen
Dank aus .

Durlach , 9 . Jan . 1897 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

Stadt Durlach .
Slandesöuchs -Auszüge .

Geboren :
2. Jan . : Franz Friedlich Emil , Vat .

Franz Fietzek , Schriftsetzer.
4 . „ EhristianFriedrich .Vat .Christian

Liickile . Mechaniker.
5. „ Friedrich Karl , Bat . Heinrich

Johann Kiefer. Schreiner .
6. „ Lina Marie , Vat . August

Häuser , Küfermeister .
7 . „ Luise Rosa , Vat . Jakob Bitt -

niann , Fabrikarbeiter .
8. „ Leopold Karl , Vat . Leopold

Seger , Fabrikarbeiter .
Etzeschlietzung -

7 . Jan . : AlbertFriedrichGottliebSchenkel .
verwittweter Landwirtb . und
Magdalcnc Karoline Lachen¬
maler , Beide von hier.

Gestorvei » :
6. Jan . : Gottfried Babberger , Ehemann .

Zimmermann , 62x Jahre alt .
7. , Magdalene geb . Kleiber , Ehefrau

des SchlosferSJohann Friedrich
Meier . SU Jahre alt .

8. „ Friedrich Zachmann , Bäcker.

Nrd«!lisn.
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